
    Hüttendienstregelung   
 
Einteilung an Spieltagen: 
 
Samstags: 
1-2 Heimspiele: 
2 Personen ab 13:30 Uhr – 19:30 Uhr 
 
ab 3 Heimspielen: 
3 Personen ab 13:30 Uhr – 19:30 Uhr 
 
Sonntags: 
1-2 Heimspiele: 
1 Person ab 9:30 Uhr – 15:30 Uhr 
1 Person ab 12:00 Uhr – 18:00 Uhr 
 
ab 3 Heimspiele: 
1 Person ab 9:30 Uhr – 15:30 Uhr 
2 Personen ab 12:00 Uhr – 18:00 Uhr 
 
Bei Spielverlegungen liegt es in der Verantwortung der Mannschaften dem Hüttendienst rechtzeitig den neuen 
Spielbeginn mitzuteilen. 
 
Die Anzahl der möglichen diensthabenden Personen wird im Jahreskalender (Aushang im Häusle) vom 
Vorstand eingetragen. Diese Vorgaben sind einzuhalten. 
 
Der TC Dettingen freut sich über jedes Mitglied, das sich über den normalen Clubdienst einbringt und bei 
wichtigen Spielen zum Grillen einlädt und Pizza oder Ähnliches anbietet. Selbstverständlich kann auch jeder, 
Events organisieren wie das Oktoberfest - der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt. Der Verein begrüßt es 
auch, wenn Mannschaften oder Gruppen Veranstaltungen organisieren wie zum Beispiel Tennis meets Handball. 
In allen Fällen wird ein Clubdienst angerechnet. Das gilt nicht nur für die Organisatoren, sondern auch für Helfer 
- sie sollten aber alle die zeitlichen Vorgaben für einen Clubdienst erfüllen. Wichtig: Es muss immer ein 
Verantwortlicher für das Event beim Vorstand genannt werden. 
 
Für den Hüttendienst wird ein spezieller Clubhaus-Schlüssel benötigt. Dieser Schlüssel sowie das Wechselgeld 

werden von Rosi Mielich, 72581 Dettingen ausgegeben. Tel. mobil: 0151-70830694.  
Bitte mindestens 1 Woche vor Dienst mit Rosi in Verbindung setzen, zwecks 
Schlüsselübergabe! 
 
BITTE BEACHTEN! 
Der Nachweis über einen geleisteten Hüttendienst ist vom Mitglied unverzüglich bei den zuständigen Personen 
ausgefüllt und unterzeichnet abzugeben. 

 
Hüttendienst in Zusammenhang mit der Betreuung von Jugendmannschaften: 
Als Hüttendienst/Clubhausdienst kann nur angerechnet werden, wenn jemand die offizielle Betreuung einer 
Jugendmannschaft über die komplette Saison ausführt und namentlich beim Jugendwart in der Betreuerliste 
genannt ist. Eltern, die ihre Kinder zu den Verbandsspielen „begleiten“, können dies nicht als Clubdienst 
anrechnen lassen. 

 
 
 
 



Hüttendienst der Mannschaften 
 
Jede Mannschaft (Aktive bis zu den Altersklassen 60) muss dafür Sorge tragen, dass am Wochenende 
Hüttendienst stattfindet. Ob durch Personen der Mannschaft selbst oder andere Clubmitglieder ist nicht 
relevant. Wichtig ist, DASS EIN HÜTTENDIENST stattfindet gem. „Einteilung während der Spiele“, siehe oben! 
Dieser Dienst wird ganz normal als Hüttendienst angerechnet. 
Die Einteilung für diesen Mannschafts-Hüttendienst erfolgt über die Sportwarte. Die Sportwarte informieren 
bei der Mannschaftsführersitzung über die Termine / Einteilungen der Mannschaftsdienste bzw. teilen vor Ort 
zusammen mit den Mannschaften ein. Sollte es einer Mannschaft nicht möglich sein, am eingeteilten Termin 
genügend Helfer/-innen zur Verfügung stellen zu können, ist sie aufgefordert, mit einer anderen Mannschaft den 
Termin zu wechseln oder für ausreichend Ersatzpersonen (nicht Mannschaftsmitglieder) zu sorgen. Somit ist an 
jedem Spieltag / Wochenende ein Hüttendienst gewährleistet. Die Mannschaft, die diesen Dienst nicht 
wahrnimmt bzw. nicht rechtzeitig tauscht oder nach Ersatz sucht, ist verantwortlich dafür, dass hierfür 130 
Euro aus der Mannschaftskasse zu bezahlen sind. 
___________________________________________________________________________________________ 
Wichtig:  
Wenn die Mannschaftsspieler/innen nicht selbst einen Hüttendienst übernehmen können, sollte 
die „Ersatzperson“ auf dem Clubdienstformular einen Vermerk machen, für welche Mannschaft 
sie den Dienst übernommen hat.  Dies ist auf dem neuen Clubdienstformular vorgesehen.  

 
Der eingetragene / ausführende Clubdienst soll an Spieltagen KEINE BREZELN für Spieler/-innen mitbringen.  
Das machen die Mannschaften selbst. Dafür sollten allerdings vom Clubdienst 2-3 Kuchen, Kaffee und ein Vesper 
/Essen angeboten werden.  
Die Mannschaften stimmen sich mit dem Clubdienst ab, ob sie das Vesper/Essen vom Clubdienst beziehen und 
somit abkaufen werden. 
Kurz: 
Clubdienst bietet Kaffee, Kuchen und Vesper/Essen an, das von den Mannschaften bezogen und bezahlt wird. 
Die Mannschaften sorgen selbst für Brezeln und/oder Obst. 
 
 


